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Das aktuelle Haus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein HOLZHOLZHOLZHOLZBAUBAUBAUBAUHAUSHAUSHAUSHAUS in Forchheim! 
 

Seit 19. Februar 2008 gibt es in 
91301 Forchheim in der 

Trettlachstraße auf der 

Wiesentinsel ein HOLZHOLZHOLZHOLZBAUHAUSHAUSHAUSHAUS. Das 
Bild zeigt die Südost-Seite in der 
Bauzeit. 
 

Haussteckbrief 

• Planung und Entwurf: 
natürlichnatürlichnatürlichnatürlich----baubiobaubiobaubiobaubio----logischlogischlogischlogisch 

• Förderung KfW 40 

• Betonkeller wasserdicht 

• Dachneigung 35 Grad am Pultdach, 
Flachdach begrünt 

• Fassade Putz mit Teilflächen in 
Rhombenschalung Lärche natur 

• Holzpellet-Heizung mit 
Solarunterstützung  

• Strahlungsheizung in Lehm 

• Teilweise Eigenleistung 

• Innenausbau mit Lehm 
 
 
 
 
 
 

                         Und hier finden Sie uns: 

Das Grundstück liegt an der B470 von 
Forchheim nach Ebermannstadt. 
 
Von Forchheim kommend biegen Sie nach 
dem Handwerkerhof rechts ab in die 
Trettlachstraße. Beschildert ist das 
Wiesent-Center und die Kletter-Halle 
„Magnesia“ 
 
Sie fahren am Wiesent-Center vorbei 
solange geradeaus, bis es nicht mehr 
anders geht und biegen hier rechts ab.  
 
Bitte halten Sie im Interesse Ihrer eigenen 
sicherheit Abstand vom Baugeschehen. 
Gute Fahrt! 
 

 

Einfahrt in die Trettlachstraße (Beschildert ist die 
Kletterhalle. 
 

                                                  
Von Forchheim kommend      
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Der Flur wird durch Oberlichter im 
Pultdachbereich belichtet. 

 
Die Lage auf dem Grundstück erfordert eine Ausrichtung 
nach Westen – dort ist das Wohnzimmer und im 
Nordwesten das Musikzimmer angeordnet. 
Carport und Schuppen bilden eine Einheit und das Dach 
wird bis über die Eingangstüre vorgezogen. Die 
Kellertreppe ist zum Erdgeschoß abgeschlossen.. 

 
 
An der Nord-Ostseite schließt sich ein Carport 
mit Geräteschuppen an. Die Pultdachseite öffnet 
nach Westen über dem Flachdach mit Begrünung. 
Dadurch fällt viel Licht in Arbeitszimmer, Flur 
und Bad im Osten.  


